
Uns de 3erichtkhSfe

entscheid zu Gnuste der CidU- -

dieust'Äommissio, bnugt städtische
gestellte am ihre Löhne.

Unerlanbte Aondnit'Legnvgen bean

, standet. Ehescheidgfälle.
. Folgenschwere Mißhandln ans ei

er Straßencar. Bedentende
') tzordernng eingeklagt. Rachla?
; : Lachen. Verschiedenes. ,

' .E ntscheiduna , u K u n st e n
der Civildtentt . ttani.

mission. '
-

In Sachen Ed. Mugavin und
W m. . B o y d, d,e in ihrem Nainen
lOIDte im rnrnrn nun ptnvi R5sl atW2
ren iiaoiijccn Angqlellien eine e

gelten die Civildienst
. Nommilslon angestrengt hatten, um

diese zu zwingen, ihre Namen auf die
städtische Lohnliste zu stellen, so daß

. sie die ihnen vorenthaltenen Lohne er
halten können, hat Nichter Cushing
gestern eine Entscheidung zu Gunsten
oer twmmlsiwn avgegercn uns oen
erlangten Mandainusbefchl verwe,.

gcrt. Ter Nichter führt an, daß daS
CivildienstÄcseh in, Fällen, too keine

. . tint...,. ,t ... : .
M t,v i. v

temporäre Anstellung von Arbeitern
'etc.' auf 10 Tage dulde. Im Falle nach
Verlauf dieser' 10 Tage keine Liste
annehmbarer Kandidaten fertiggestellt
sn, dann, konnten solche temporaren

, Ernennungen aus weitere drei Mo,
nate verlängert werden, dock sei in

, dem Gesetze nichts enthalten, das nach
. dieser Zeit eme weitere Verlängerung

, .erlaube. AuS diesem lörunde seien
vie ttlager Die erwiesener Maken
keine Cioildienst.Prüsung geniacht na
Ken. dem Gesetze zufolge nicht zu Sa

- lärcn berechtigt, selbst wenn sie dafür
.

nartrflattn fxnUrtf TU n Om.K.flIEUluttu ljUVl.ll. )U1Ll IU11V
die Angelegenheit von den Anwälten
der Betroffenen an ein, höhere In.
stanz appellirt werden. ', . ;;

: Ehescheidung Fälle.
Der bekannte Dekorateur R

dersichamll.
August 1889 in Mailand mit Nba.
nina Pedretti derheiräthete welcher
Ehe fünf Kinder entsprossen sind, hat
gestern eine Scheidungsklage ringe

'reicht und einen Einhaltöbefehl er
langt, um die Verklagte zu derhin
dern, ihn in seinen Geschäfte und
auf der Straße zu belästigen oder ihn
durch Telephonausruse zu jeder Ta
geszeit daS Leben zu vergällen. Er
macht geltend, die Frau habe feit

. Jahren einen solchen Hak gegen ihn
" gehegt, dab sie ihn oft auf der Strafe
und in öfsentNchcn Plätzen beschimpft
and dadurch in seinem geschäftlichen
Nufe geschädigt habe. Auch habe sie
ihre Pflichten vernachlässigt und seine
ninder gegen ihn aufzuhetzen gv

,, Wcht. '

Geo. I. Lane will don Nettie
Lane die er im März 1893 in Mays

. ,t: rf rj.i v
uiuc, I,., uciiiuticic ueiuiiruin itui.
Weil sie ihn und ihre Tochter vor etwa
sechs Jahren verlassen und sich sei
dem trotz vielfacher Aufforderungen
geweigert hat zu ihm zurückzukehren,

Horst A. Bruce hat ihren Wat
ten ChaS. H. Vrure. den sie am 3
Oklober.188Z heirathete. auf Scher

'dung verklagt, weil er so schlecht für
ftc und seine vier Kinder gesorgt hat,

, dafz sie 'hn verlassen und selbst ihren
Unterhalt verdienen mutzte.

FraneeSH. A r b y, geb. Camp
bell, will don Wm. A, jbg, den sie
am 22. AHM 1896 herrathete. geschie.
den sein, weil er sie brutal behandelte,
j ' - ant. ::- - c- :- vin teiltet ucic iuf ic uiw wi
Monatelang kein Wort mit ihr ge
Iprochen hat.

Sallie B. Hunt hat auf
- fllilfFT.K tonff ftVtit?fefcf Ke4laWtMV Wtft Mltl MUj VfcHtUtV l v w"

Handlung und weil er sie am 1. April
1914 au dem SausO atiaat bat. eine
Scheidungsklage gegen co. W

, Hunt angestrengt. Sie fuhrt weiter
an, daß er ganz unter der Kontrolle
seiner Mutter gestanden und auch
diese ihren scheu dazu beigetragen
aoe, tyr ausikcye, wuux zu zer.

stören. ,

Joseph P. Mahan hat seine
Gattin Katherine Mahan, die er m
5. November 1913 heirathete. wegen
brutaler Behandlung und weil sie an,

. 2. Jiili 19! 4 ihn verlieh und sich nach
Chicago wandte,' eine Scheidnugs

. klage angestrengt. Er führt u. A. an.
Ha iUn a(4 AI 1 9 VM A iV InU) V Vft V U VVfc 4UIjV UI1V t

ossetttltchen Lokalen angegrifsen und
uim irgenff zavaa, vas ic in qct
Hand bekommen konnte, an den Kops

worsen habe.
Lamrenee Rlelly der' sich

' am 17. September 1902 - mit da
Eordall Rielly verheirathete, strengte

; eine sc!)ewungerlage an. weil die
Frau ihn seit Jahren ignorirt und
ihn am , Juni 19!4 unter Mtnah.

r n ihrer zwei . Kinder verlassen hat.
Sie schrieb ihm damals einige Zeilen.

. ,ii Äa- -j f '
- luvnii (inuiic, uß iic jiie wiener

Zurückkehren werde.
' UnnaKlein.die als Köchin im

Qiidiscken Howital bekckättlat 'Ist.
reldjte gestern ein Scheidungsklage

IIaU.. kv I ' . k . .

Hmru tyicu-wuuci- oyn jsli'in' sie am 7. Juni 1897 heirathrtc. din.
' Sie' macht geltend, dab derselbe kurz

naii der öciratd leine Stelle l Lb.
rugicr eme? icioeriaor ausgegsoeni

' ' r .

.. - , .,

und daraus bestanden hab?, daft sie

ihn ernähre, wahrend er in Wirth
schaften saß und Pinockle spielte. Au,
kerdcm habe er sie stets auf daS Bnt,
talste behandelt und sie einmal, als
sie eine Schüssel kochender Suppe
trug ,zu Boden geschlagen, sodaß sie

erhebliche Brühwunden , erlitt. Im
Oktober 1901. als. sie noch in Chi
cago wohnten, sei er für irrsinnig er
klart und in das Eook County Jr
renafnl geschickt worden. Auf ihre Bit
ten habe man ihr jedoch erlaubt, den
Maiin hierher zu bringen, doch habe
sich weder sein Benchnien noch sein
Zustand geändert ' und im Jahre
1911 se, er nach Longbiew geschick!

norden, wo er sich jetzt noch befindet,

Unerlaubte KonduitLe
gungen beanstandet.

Tie Stadt Cincinnati strengte gc
stern eine Einhaltsklage gegen . die
Diamond Light Eo deren Haupr
quartier sich ,m Gayetn Theater be,

findet, an, um sie zu verhindern, in
ven itrakcn in der Nahe de Thea
iers raniiciruiigen zu legen, um
mittelst dieser eine Reihe von Kun
den mit elektrischer Beleuchtung und
'i?elklebekrast rn veriorgen. Die Kla
ge führt an, dab die Gesellschaft ohne
Autorität und ohne d e itädtllcken Be
hördcn um die Erlaubnik eriucbt ,u
haben, bereitz solche Leitungen in der
Bine Strake und Walnut Stroke.
sowie in Hatters Alley, zwischen Vine
miaue lino x'ooac Alley, aeiear vat
te. ES wird verlangt, dab diese ent-

fernt und wie angeführt, weitere Lei
tunzs.Anlagen verhindert werden,

Fölgen schwere Mthhand.
lung auf einer Stra

ßenbahnear.
Ella A. Biervont. NacklaK.

vrrivanerin DU James F.'Pterpont,
ai e,ne scyadenersabklaae über 522.,

000 gegen die Cincinnati Traction
Company eingereicht. Sie führt an,
dab der Verstorbene am 17. ftarni
1914. als er eine Süd Norwood Ear
bestiegen hätte, an der Hunt StraKk
und Broadway von dem Kondukteur
Howard A. Arose und dem Motor
mann Albert A. Lowerv thätlich an.
gegriffen und von der Eat geworfen
worsen et. Er set zu Boden gefallen
und während et hilflo dalag, hätten
oie Beiden ihn weiter mikhandelt und
derart zugerichtet, dab er am IS. Fe
bruar seinen Verletzungen erlegen sei.
Ver Fall wuroe bereit von den Groh
geschworenen untersucht, die jedoch
keine Anklage erhoben, weil sie kein ge
nugendeS LelveiSmaterial erlangen
ronnien. . .

Bkdk tend, Forderung
. eingeklagt.

- Die Tinkinnati Traktion
C o. hat gestern ein Klage - über
$51,361.93 gegen die Jnterurban
Railway & Terminal Co. eingereicht.

In derselben macht sie geltend, dab sie
tm Jahre 1902 mit der Cincinnati &
Eastern Electric Railway Co., der
Rapid Railway So. und der Cubur
ban Traction Co. tinea Kontrakt ab
geschlossen habe, demzufolge die drei
Gesellschaften gegen Bezahlung einer
gewtffen edllyr die Beletse der IS
gerin benutzen könnten, um in die
Stadt zu gelangen. Später seien die
drei Gesellschaften unter dem Namen
Jnterurban Railway & Terminal Co.
verschmolzen worden und trotzdem die
neue Gesellschaft alle bestehenden Kon
trcrkte und Verpflichtungen übernahm.
babe sie es versäumt,- - die besagten Ge
bühren vom April 1906 biß zum 8L
Juli 1914 ,u bezahlen.

Besteht auf ihrem Recht.
Die Fischer Auto Service llo

Vertreterin der Ehalmert Car", hat
eine Einhaltsklage gegen die Vtadt
Cincinnati angestrengt, um dieselbe zu
verhindern, siir eine .Hudson Car",
welche für den Polizeichef angeschafft
wurde, zu bezahlen. Die Klägerin be

hauptet, dab sie seiner Zeit, als Ange
bote eingefordert wurden, das nie
drigfte und beste Angebot unterbreitet,
den Kontrakt jedoch nicht erhalten hat
te, weil ihr Angebot nicht ganz mit
den Spezifikationen übereinstimmte.
DaS Letztere sei unmöglich gewesen.

weil nach Angab der Klageria die
Spezifikationen derart abgefabt wa
ren, dab nur eine, und zwar die .Hud
son Car' denselben entsprach. Diese
Thatsache sei ein ungesetzliches Hinder.
Nig ewesen. das cer.Welbon Motor
Co., als Vertreterin der Hudson Car,
einen ungesetzlichen Vortheü . ringe
räumt habe. ' ' '

Nachlaß Sachen.
Joseph B. Dold ist Nachlabverwal

ter von ChaS. Dold: Personalien
$500.

Wm. H. Cowaulll ist Nachlabver
Walter von David O. Seely; Persona,
lien $100,

Mary Bar ist Nachlabverwalterin
von Wm. F. Bar: Personalien $20.
000, Grundeigenthum $300.

ChaS. D. Bowle 1st Nachiabver
waiter von Sflella B. BowleS; Perjo

alten $3000 und Grundeigenthum
$22.000.

Mary M. Schuckmann ist Nachlab
Verwalterin 1on Bernard C. Schuck
mann? Grundeigenthum $1ö00.

Lillian Sterrttt Stearns ist Testa.
mentlvollftreckerin von Rebecca Ste
ritt; Personalien $2932.

Rose I. Henry ist Nachlakverwalte.
rin von Wm. C. Henry? Personalien
$100. Erundeigenthum $2800.

Kat, Tully ist NachlabrnwaUeria.......rt, ,.!,..'
.

tHWi Eln5 Tieuftag, den 18. Hältst 191J. t

von Delia Tully; Personalien$483.47.
Edward Johnson ist Nachlakver

Walter von Flora Leb: Personalien
$1379.74.

Wendel Mistler vermacht sein Ler
mögen an seine Gattin Mary Mistier,

Verschiedenes.
Gilbert Mombach erlangte ein Ur

theil über $190 gegen John F. Parch.
man.

Harry A. Lyman klagte eine Förde
rung über $330.34 gegen Jacob Hart
man, Firma American Art Glag Co
ein. .

Die Ice Delivery Co. hat eine For
derung über $1806 gegen die Ebner
Ice & Cold Storage Co. eingeklagt.

Vine Strafte rührt sich

Die Geschäftsleute wollen am 3. Sep
teniber im Zoo Picnic veranstalten.

:. Die Central Vine Street Busincb
Association wünscht ein Lebenszeichen
von sich zu geben, das nicht mmoeu
tet werden kann. TaS soll auf einem
Picnic neschehcn, welches unter deit
Auspizien der Gesellschaft am Don
nerZtag. 3. September, im Zoologl
scheu (vartm skattsindet. Alles, waS
an der Vine Strobe lrrucht , und
fleucht, soll zum Besuch der Festlick).
seit herangezogen iverden. Um - die
Vorbereitunaen m treffen, sind die

einzelnen Ausschüsse ernannt tvorden.
welche n,ck)ts unversucht lassen, um
den Erfolg herbeizuführen. Diese
Ausschüsse setzen sich aus den folgen
den wohlbekannten Geschäftsleuten
zusammen:

Amusement: Geo. Behlen, Vor
sitzer: Carl H. Hauck. Geo. Seiter,
Wm. Wolf, Edm. Kaelin, Walter
Walker. - .

Tickets: Geo. Seiter. Oliver Old
reis, Walter Walker, Christ Schuma
ker. S. M. Wolff. ChaS. Esberger,

. Tuchwrbcr, I. Kruaemeycr, k,
Gruber John B. Gartner. R.
Thuman, Fred. Koch. Edw. Kaelin
und Herr Gasz.

Vaudeville: Carl H. Hauck, Fred
Gear. I. Frueh.

Sport: Walter Walker, Vorsitzer
Richter: JuituS ttruckemeyer, Fred,
Gear, Jos. Huninghacke, Edward
Vob und Hiram JngelS. Starters
Win. H. Appell. Christ Schweke, Ar- -

thur Stern, Fred, fluch. Assistenten
Wm. Beck. W. Knmpelinan, GuS,
Gildehaus und Wm. Bittelmeyer.

Dekoration: Edm. flaelm. Vor
sitzer: Herr Gab, C. Meyer. Maurice
Levi, Assistenten. ,

Die Veranstaltung eines PicnicS
wurde in der jüngst stattgehabten
Sitzung der Gesellschaft von ' Vine
Stratze Geschäftsleuten' angeregt.
Gleichzeitig wurden Schritte gethan
um ein Zusammenarbesten mit dem
Main Strahe Busineb Men's Elub in
der Abschaffung des Kvnals zwischen
Broadway vnd Plum traße herb,
zuführen. Es geschh daS in einem
Schreiben an den Präsidenten bcr
Main Str. GeschäftsleuteVereini
gung, Herrn A. G. Nist. ;

Lhe'Criißschele.
i Edwin G. Hegemon. 81. 313 Webster

Strake. '
tLouise Duchscher. 29, 1653 Bruce

Avenue.

jAndrem L. Madison. 24, Council
i mum. Ja.
Myrtle C. Murrell. 22. 2693 Dacey

Avenue. . .

sJohn Belonczik. 24. 521 West Li
Herrn Str. .

Sophie Schmidt. 26. 1631 Central
Avenue.

Ewald Scherff, 27, 12 Mercer Str.
Ellie Wollgast. 22. 1114 Jackson St,

Frank Kimble. 23. 415 Wade Str.
Frankie Leonard, 24. 526 West 6,

Straße,
Kenneth Pitcher. 23. 747 Weft Court

Strabe.
Cora Feldkamp. 23. 1517 JoneS St.

Baseball.

Zwei Niederlagen für die
RedS" gestern.

In der gestern Nachmittag im hiesi

gen Redland Field beginnenden Serie, . . .' - n" i k rn.sizivil, cyen uincinmiii uno oonon mur
den zwtt Spiele zum AuStrag , ge

bracht.
In dem ersten fungirten Schleuderer

Benton und Fanger Clarke IS unsere
Batterie gegen Rudolph resp. Gowdy
ur die Gegner. Benton, dessen Ball

vonrGegner nach allen HimmelSrichtun
gen gefchlagen wurde, erhielt Im achten
Gange Ablösung durch Fahrer. in:n
neuen Rekruten der .Reds' aul Day
ton. O. Die .RedS" machten 7 Treffer
gegen 11 und 5 Fehler gegen fehler
freies Spiel. Benton sandte b Luft
fächler zur Bank, Fahrer 2 und Ru
dolph 3. Auf unserer Seite wurden
die einzigen Freipasse (4) im Spiele
verschenkt. Herzog machte einen drei
basigen Treffer und von Kollnitz stahl
eine Bqse. Hart und Rigler waren
di Schiedlrichter. '' 5

In dem zweiten Spiel bedienten
Schleudern Schneider und Fänger
Clark unser Geschütz gegen Jamel
resp. Gowdev sllr die Boston. , In
diesem Spiele waren die Regulären
Eroh (2.

.
Oase). .

und
..

Niehoff
- . . J .(3.

. .
Bas),

. .. t

die im ersten Kampfe fehlten, wieder
auf ihrem Posten. Ohne einen Äres- -
ser machten die Bo toner gleich im er
ften Gange einen Lauf, wozu ihnen 4
Freipasse zur ersten Base verhalfen.
Beide Klubs machten je 7 Treffer und
3 Fehler, doch fielen toe Treffer, mit
Ausnahme im . ange, vereinzelt,
Die .RedS" befinden sich einfach wie,
der im lump. .

Die gestrigen Spiele:- -

'
1. Spiel.

Cincinnati .... 1 0 0 0 0 0 0,0 0 1
Boston..... 20223 00 11 11

, 2. Spiel.
Cincinnati . . . .0000000033
Boston ...... 1003000015
Brooklyn . . . .. .00000000 00
Chicago 00020001 3

New Bort.;.. .000000061 7
Pittsburg . . . . 0001011003
Philadelphia ... 0000001001
St. Loui ... 00110101 4

Heute Nachmittag drittes Spiel der
Serie zwischen .Reds" und .Braves"
im hiesigen Redland Field.

Selbstmord

Hat augenscheinlich der Maschinist

Thomas Ashcraft begangen.

Der Maschinist Thomas Ashcraft,
von No. 1329 Sycaiilore Strab, hat
augenscheinlick) Selbstmord begangen
und sich im Ohio ertränkt. Aus einer
ttohlenbarke am uß der Lawrence

trabe wurde nanilich ein äugen
scheinlich von Ashcraft stanimender
und an seine Schivesler, Frau Emma
Wetterling, No. ÜOZ Poplar Strabe,
gerichteter Abschiedöbries gefunden, in
welchem Ashcraft erklärt, dab er sich

im Ohio ertränken lvolle.
Zusammen mit dem Brief wurden

auch verschiedene Meidiingsstücke ge-

sunden, die von Frau Wetterling als
Eigenthum ihrez Bruders identifizirt
wurden.

Als Motiv für feinen Selbstmord
giebt Ashcraft in seinem Abschieds
schreiben an, daß ihm seit dem Tode
inner Garnn va? eben verleidet fei
und er auberdem auch noch seine Stel
lung verloren habe. Ferner bemerkt
er, daß er durch scinen Tod allen sei
nen Angehörigen zweifelsohne eimm
groben Gefallen thun werde. Falls
feine Leiche gefunden werden sollte, so

bittet Ashcraft darum, dab er neben
seiner Gattin beigcsetzt werde.

Aus demMuniziPalgericht

Richter Fricke hatte ' gestern eine
Anzahl Automobilraser abzuurtheilen,
die zumeist 55 und die Kosten zu
bezahlen hatten. Unter ihnen besän
den sich Hermann Lackman, D. Ru
binftein, von No. 8550 Rosedal Ave
nue und Christ Ruehl. von No. 8017
Ost McMillan Strabe. die sämmtlich
vor den Richter citirt worden waren,
weil sie mit Riesengeschmindigkeit
in ihren Kraftwagen die Straben ent
lang gesaust waren.

August Miller, der in früheren Iah.
ken ein sehr gutgehendes Matertal,
Wanngeschäft an der Eilbert Avenue
besessen haben soll, wurde unter der
Anklage der Trunkenheit vorgeführt,
Er war von dem Polizisten Böhlke in
CumminSville verhaftet worden, als
er in stark angeheitertem Zustande au
den Straben zum rohen Gaudium
der ""ugend zu halten versuchte
Leutnant Whittciker, der den Mann
eit Jahren kennt, legte ein gutes Wort
ür ihn ein und Miller kam mit der

Bezahlung der Kosten davon.
Au 523 und den Kosten wurde Ro

vert Black, aus Johnson City verur
heilt, der am Samstag versucht hatte

den Billetverkauf im Union Central
Bahnhof zu begaunern. Black, der
einer gestern im Gericht abgegebenen

Versicherung nicht mehr genügend
Geld zur Heimfahrt hatte, steckte seine
gesammte Baarichaft tm Betrage von
$2 in ein Couvert und händigte dem

Lilletderkäufer diese Couvert ein. als
er die Fahrkarte nach seiner Heimaths
ftadt kaufte. Er versuchte sich dann
chleuni zu drücken, war jedoch nicht
chnell genua und wurde prompt in

Haft genommen.

Die Bürgschaft von Frank Kimbel
von der Buck Sirab. der durch Ab
Wesenheit glänzte, all gegen ihn wegen
angeblicher Verletzung deS Lizenzge
etzeS verhandelt werden sollte, wurde
ür verfallen erklärt und die neue Ber

Handlung wurde auf den 23. August
anberaumt.

Im Familiengencht. .in welchem
Richter Bell zu Gericht sab. wurde
E. Herbe n vorgeführt, den Detektiv
Allen vorgestern unter der Anklage
der Vernachlässigung seiner Familie
au Cleveland zurückgebracht hatte.
Herbeson nahm die Sache sehr kühl
und erklärte dem Richter, dak r nichts

ii dem Unterhalt seiner beiden Kinder
beigetragen habe, weil sein Frau das
ammtliche Geld. daS er ihr gab. durch

die Gurgel üu jagen pflegte. Gegen
diesen Borwurf verwahrte sich die na.
türlic' als Anklägerin anwesende Frau
auf .da! Entschiedenste. Im weiteren
Verlauf. der Berhandlung mutzt Her
keson zugeben, dak er kürzlich in Cle
deland Bekanntschaft mit der Polizei
gemacht hatt. Da kr sich sehr, patzig
u. aufsässig benahm, verurtheilte Rich,
ter Bell ibn iu 60 Tacten Arbeit!

MI. "

Apotheker

Wegen angeblichen Verkaufs von Äl

; kohol am Sonntag verhaftet.

Der Lizenskoimnission ist es zu Oh-re- n

gekommen, daß die farbige Bevöl

kerung sich jetzt an Sonnwgen dem
Alkoholgenub im wahrsten Sinne des

Wortes hingiebt. Dje Farbigen sollen
sich in Apotheken am Sonntag Alkohol

kaufen und mit Wasser verdünnen, um

sich aus dfcse Weise bei der sonntägli
chen Trockenheit einen Ersatz für den
geliebten Schnaps zu schaffen.

Inspektor John W. Pennifton von

der Linenskommission bat mit einer
Untersuchung bezüglich dieses Alkohol,
genussei begonnen und lieh als erstes
Opfer den Provisor Asher Miller n,

der in der Miller'schen Apo,
theke an der 6. und John Strabe be-

schäftigt ist und am Sonntag einem
Bertrauensmann Pennistons ohne Re-ze- pt

Alkohol verkauft haben soll.

Seiurte.
Charles und Carrie Oswald. 2138

Hatmaker Str., Knabe.
Stanley u. Josephine Wotts. 1643

Marlowe Ave., Knabe.
William und Cecilia Metzger, 183?

Josephine Str., Knabe.
Solomon und Leah Giirtelmann,

507 Clinton Str.. Mädchen.
Simon und Josephine Huff, 33,

Peete Str.. Mädchen.
Edward und Helen Potthast. Be.

thesda Hospital, Mädchen.
James und Margaret Drenmn.

523 'Baum Str.. Mädchen.
Edward und Esther Krebs. 1012

State Ave., Knabe.
Charles und Edna Nerpel. 347

West McMillan Str.. Knabe.
John und Lydia Knickmann.Souih

gate, Ky. Knabe.
Elmer und Alice Schwertmann.

Newport. Ky., Knabe.
William und Lillie Brocker, 1566

Central Abe.. Knabe. .
Bryant und Dora Griffon. 1803

Highland Ave., Mädchen.
Louis und Sophie Lang. 2123

Grandin Road, Mädchen.

Dieß und Ts.
Die bisherigen städtischen

Miethstaserneninspektoren Reuben I.
White. Phil. Tiernan und Louis Ar
nold haben sich in das Unabänderliche
gefügt und sind friedlich aus dem Amt
geschieden. Bekanntlich sind ihre Aem
ter dadurch abgeschafft worden, daß
das Departement für Miethskasernen.
Inspektion mit dem städtischen Baude
partemeni verschmolzen worden ist. In
folge dieser Verschmelzung wurde auch
erne Slenograpyintn tm stavklicyen
Bauamt überflüssig und Frl. Agnes
Sili. die zuletzt angestellt worden war,
wurde gestern entlassen, aber ihr Name
kann wieder aus die Anwärterlist
gestellt werden.. Der ersten Steno
oraphistin im Bauamt Frl. Hinnen
kamp. wurde ine Gehaltserhöhung
von 5900 aus $1080 pro Jahr bewil
ligt.

Der städtische Ingenieur Frank
Krug ist aus seinen Ferien zurückge
kehrt und hat gestern sein Amtöge,
schäfte wkder übernommen.

Herr Edward Fislcr van der
Jackson Brewing Co. wurde gestern
bei dem Steuer.Brschwerdcrath vor
stellig und, ersuchte um Herabsetzung
der Personaleinschätzimg. Dieselbe
wurde von $33,000 auf $160,000 er
höht. Herr Fisler fagt. durch daS Li
zenkgefetz sei daS Geschäft der Braue
rei um ein volles Drittel verringert
worden. Die Bcsckxvcrde'Kommisswn
wird im Laufe des heutigen Tages
der Brauerei einen Besuch abstatten.

lklkie Eslizeinachrichte.

Ikamez Korigan, von No. 326
McFarland Strabe, meldet der Po.
liei, dab ihm auS feiner-Wohnu- ng

seine Uhr und Kette im Werth von

$30 gestohlen wurden.
Gegen den Schankwirth Tho-ma- S

Flemming von der Pearl und
Butler Straft, wurde gestern ein
Haftbefehl wegen angeblicher Berle
tzung des Sonntagsgeietzes erwirll.
Laut den Angaben eines Spitzels der
Lizenzkommiffion soll sslemmings
Wirthschaft am Sonntag '

offen gewe
sen sein. -

, Ein geheimnibvoller Einbruchs
diebstahl beschäftigt gegenwärtiq die
Polizei. Zwischen Samstag Nachmit.
tag nd Montag Morgen, wurde von
unbefugter Seite den,Geschäftsräum
lichkeiten von Frederick L. Rauh & Co.
im Zimmer No. 1202 des GebäudeS
der Ersten Nationalbank ein Besuch
abgestattet, wobei die Diebe, denen
augenscheinlich , die Kombination be
sannt war, das Sicherheitsqemölbe
öffneten und $70.48 sowie Briefmar.
ken im Werth von $3 stahlen. Nach
dem Diebstahl würd das Sicherheit
gewölve wieder sorgfältig verschlossn
und das Fehlen des Geldes wurde erst
g.'s:ern Morgen entdeckt.

Einbrecher , statteten zwischen
Samstaa Abend und Montag Mor
gen dem TabakS und Cigarrengeschäft
von Hermann Gilsey. No. 10 Ost
Front Strabe einen Besuch ab und lie.
ken eine Quantität Tabak, sowie eine
Anzahl Pfeifen als Beute mitgehen.

W'll,am Griffin, von No. 135
"iPft Fiwft EtrabL, wurde gestern

verhaftet, weil er in der Western Ger-ma- n

Bank einen Check über $24. desse
Honorirung inhibixt worden war. dx
der rechtmäßige Eigenthümer ihn ver
loren hatt, einkassiren wollte. Grif-
fin soll zugegeben haben, dab er den
Check auf der Strabe gefunden hat.

Der berittene Polizist F. Reebs
vom siebenten Distrikt, wurde gestern
von Polizeichef Copelan vom Dienst
suspendiert und zwar unter der An
klage der Trunkenheit. Reebs soll am
Samstag an der Madison Road mit
seinem Pferd derartige Kapriolen

haben, dab Passanten
schließlich die Polizeistation benach.
richtigten. worauf Reebs vom Ser
geanten geholt und über Nacht in der
Statwn behalten wurde.

Westen macht Stimmung.

r Staatöverband von Oregon ruft
zum Sammeln.

Herr John Schivaab hat gestern

Abend in seiner Eigenschaft als Prä
sident dcö TutschAmerikanisck)en

StadtverbandS von Cincinnati und
des Staatsverbands von Ohio einen
telegraphischen Appell vom Staats
verband von Oregon erhalten mit der

Aufforderung, gegen das heimtückische

Vorgehen Japans Stellung zu neh

inen. Das sollte unter allen Umstan.
den geschehen. Cincinnati ist die ein-zig- e

Stadt unter den amerikanische

Ttädten mit Dcutschthum, wo das

TeMschthum sich überhau;,t noch nicht

gerührt hat. Das deritsch-amerikan- i.

sche Volk von Cincinnati ist unter sich

schon einig und salls es die Führer
nicht sind, dann sollte ein Unparteii

scher, der deutsche Konsul, die Sache in
die Hand nehmen und eine deutsche

Massenversammlung arrangiren, da

mit wir unsere Stellung klar machen

können. Am. 29. August wird lier
Deutscker Tag gefeiert. Möge dieser

das Mundstück des Deutschthums von

Cincinnati sein.

PerslS?,tize.

Frl. Amanda Glaser von
Cincinnati befindet sich an Bord des
italienischen Dampfer Principe di
lldine" auf der Heimfahrt. Der Tam
pfer ist vor einigen Tagen mit 400
Amerikanern von Genua nach New
lork abgegangen und hat cm die

drahtlose Station auf den Azoren
rapportirt.

Herr Dr. H. H. F i ck erhielt gc

stern von seiner Toctter Frl.. Alma
Fick, die mit ihrer Mutter in Edin
bura. Schottland, weilt, eme Zeitung
von dort vom S. August. Der Inhalt
ist riesig antideutsch, voller Truckfeh.
ler,. aber mit wunderhübschen Bildern
über Tommy Atkins im Frieden vcr
brämt. Das meiste Interesse hatte fftr
Dr. Fick die Bemerkung auf dem wei
ben Rand, da es seiner Gattin und
seinem Töchterlein gut gebt und sie

sich bemühen, so bald als möglich nach

Hause zu reisen.
Herr C h r i st i a n W e g e l i n

trat mit seiner Gattin, seinem Säxvie.
gcrsohn Herrn Carl Hcrrle, seiner
Tochter und seinem Enkelkind gleich

nach Beginn der Schulserien eine Nei
se nach Teutschland an. ES ist hiesi
aen Freunden absolut nicht gelungen,
sich mit den Herrscl)ften in Berbin
dung zu setzen. WaS die Freunde be
liiiruhigt, ist der Umstand, dab Herrn
WegelinS Gesundheitszustand viel zu
wünschen übrig läßt. Die Leutchen
werden ja in Deutschland nichts aus
5uslchen haben, doch ist die Möglich-kci- t

nicht ausgeschlossen, dab Herr
Hci-rl- in den bunten Rock gesteckt

worden ist. Derselbe befand sich in m
litärpflichtigen Alter, alS r auswan
derte und ist es immer noch. Ueber
dies hat er, wie es heißt, nie das ame
rikanische Bürgerrecht erworben.

Herr Edward 5k ruckemeyer,
der in Europa Architektur studiren
wollte und sich bei Ausbruch des Krie
ges in Belgien befand, hat glücklich
London erreicht. Tageyen fehlt immer
noch jede Nachricht von Herrn Ml
liam Windisch und seiner Gattin. .

Opfer deS Automobils.
Infolge feiner eigenen Unvorsichtig

seit, wurde gestern Bormittag der 13
Jahre alte ThomaS Widrig, vog No.
2234 Vine Strahe. an der Kreuzung
der Auburn Avenue und McMillan
Stifze. von einem von Joseph Dörger,
von No. 3472 Cornell Place gelenk
ten Automobil niedergerannt. Der
Knabe, per Zeitungen verkaufte, sprang
von einem in voller Fahrt befindlichen
Strabenbahmwagcn direkt vor das
Automobil. Er trug schmerzhafte
Schrammen an der Schulter und eine
Aerletzuna am Unterleib davon. Der
Verunglückte wurde nach feiner elter.
lichen Wohnung gebracht.

Berliner Abend im Zoo.

Der Berliner Abend im Zoologis-

chen Garten steigt , schnell in der
Gunst d3 Publikums, wie der stetS
wachsende Besuch an Montag Abenden
zu erkennen gibt. Die patriotischen
deutschen Weifen und Volkslieder.
welchc gestern Abend gespielt wurden.

bet dem überwiegend deutschen
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PMikum entsprechend patriotische

Gesülile aus. In den heutigen Kon

zerten wirken die Biolinislin ?rl.
Gertrude Jsidor und der Tenorist
,?crr George Keller vom Conservatory
of Music als Solisten mit. Das Pro
gramm enthält klassische Musik.

"DasBudget'

Am Donnerstag soll allen Ernstes be

gönne werden.

Tie Budget Kommission von Ha
milton County konnte auch gestern

mit ihren Arbeiten noch nicht begin,
nen, dock ' soll die Aufstellung des
Budgets für Ttadt und County am
Donnerstag allen Ernstes in Angriff
genommen werden. Christian Probst
von der staatlichen Tteuerkommission
erschien gestern vor der Budgetbrhör.
de und theilte ihr mit, die lokale

Steuerbehörde babe Aktien von frem
den Korporationen, die in Cincinnati
geeignet werden, in einem solch er-

heblichen Umsang zur Besteuerung
herangezogen, dab der betrag di
Streichungen, die der Beschnierdr

rath an Pcrsonaleinschä'tzungen vor.
nehmen mag, mehr wie ausgleicht.
Das Tteucrduplikat ist gegen vergan
genes Jahr um 72 Millionen Dollars
erhöht worden und betrügt 700 Mil-
lionen. Dollars. Das Duplikat für die
Stadt beträgt 59 Millionen und
für den Cincinnatier Schuldistrikt
r.03 Millionen. Da jedoch das Tnpli
kat noch immer nicht in ofsizilr
Form vorliegt, blieb der Vudgrt-KoM-missio- n

nichts weiter übrig, als sich

bis Donnerstag zu vcttagen. ;.:,

Unfälle. ..

Wm. ZZranklin, ei städtischer
AbfallZukrmann, fuhr gesierii bnb
auf der Schiittabladestelle an d 8.
Strafze zu nabe an dn Rand und die

olge ivnr, das! Saunt und Pfrde yt
h iicic stürzten. Ter Feuerihr-Marscha- ll

Colenian und Spriiien
Mmpagnie Ne. 17 halien bei der
Rettung der beiden Pferde, von den?
eincö ziemlich schwere Verlehungin

hatte, rantlin selbst kam mit
dem biobcn Tchreckeii Znwn.

Prim Angeln ertrunken. tv'
Ter 2s!jähriae Arbeiter John Heii-ln,.-

und Bridge Strahe, der hinter
der Ohio Cooperage Co, dem.!isch
tang im Ohio oblag, fiel gestern Nach
mittag kurz vor 6 Uhr aus dem Boote
in den fflub und ertrank, ehe ihm
Hilfe gebracht werden konnte. DW
Leiche wurde später von dem Polizi
stcn Schroeder, sowie George-?r- e

und Fred. Smith geborgen', und nai)
ber Morgue geschickt, wo Coroner
Foertmeyer eine Besichtigung vor
nahm.

Kindermund. . :

Paulckrn späht wahrend der (Siau
Kahnfahrt durch die Coupesäzeibe und
erblickt weite gelbe Sandflächcn. ,Ma
ma." sagt er, ist das hier oben eine,
,dlonde iöegendl'' , i


